
Der Eurasische Luchs (Lynx lynx) galt lange Zeit in Europa als ausgestorben. Durch 
Wiederansiedlungsprojekte und geeigneten Managementmaßnahmen ist er nun wie-
der in vielen Teilen Europas, wie auch Bayern, heimisch. Die bayerische Luchspopula-
tion hat ihren Schwerpunkt im Bayerischen Wald, doch die Tendenz der letzten Jahre 
deutet auf eine Ausbreitung der Population hin. 

Im Rahmen des Luchsprojektes an der HSWT ist das Ziel neben der Verbreitung auch 
den Erhaltungszustand, Aussagen zu Populationsdichten, Reproduktion sowie Haupt-
gefährdungsursachen der Tiere zu erforschen. Mithilfe verschiedenster Monitoring-
methoden wie Fotofallen, Sichtmeldungen oder Zufallshinweisen, wie Spuren und 
Rissen, können Aussagen über die Population getroffen werden und wirksame Maß-
nahmen zum Schutz und zur Förderung des Luches in Bayern abgeleitet werden.
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